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Rückblick… 

In diesen Tagen ist der Sommer vorbei und ich blicke zurück auf viele wun-
derbare Sonnentage, die uns geschenkt wurden – auch, wenn es manchmal 
zu viel des Guten war. Und dann fällt mir beim Rückblick auf, wie lange ich 
schon hier sein darf. Mit diesem Pfarrbrief sind es jetzt bereits zehn Jahre! 
 
Das waren natürlich nicht alles Sonnentage, manchmal war es grau und 
trüb, stürmisch und Regentage gab es auch, genauso wie Durststrecken. 
Aber unterm Strich bin ich einfach nur dankbar, denn ich glaube wir konn-
ten in den vergangenen gemeinsamen Jahren viel bewegen und entwickeln. 
 
Dafür danke ich vor allem dem Team im Pfarrhaus Wiebelskichen! Es macht 
einfach Freude Ideen zu haben und sie mit einem Team zu entwickeln, es 
blieb nie nur bei den ersten Ideen, es wurde durch konstruktive Kritik, Kre-
ativität und starken Glaubenszeugnissen immer etwas Größeres und Bes-
seres: ich denke da vor allem an all‘ die Aktionen, bei denen wir Post an 
unzählige Haushalte verschickt haben und die mittlerweile starke und auch 
vom Bistum beachtete Kommunikationsstrategie. 
 
Ja wir haben Abschied nehmen müssen von großen Veranstaltungen, wie 
großen Prozessionen, Pfarrfesten, St. Martin oder auch dem Martinsmarkt. 
Aber wenn wir ehrlich sind – viele Menschen, die das einmal getragen ha-
ben sind heute nicht mehr da – durch Alter, Krankheit oder Tod. Und die 
Familien von Heute lassen sich nicht mehr so stark einbinden, wie vor 50 
Jahren vielleicht. Das erleben alle Pfarreien, aber auch Vereine. Dennoch 
ist es uns gelungen durch Ideen und Kooperationen Neues zu schaffen – 
ich denke da vor allem an die Ausstellungen, die wir durchführen konnten, 
die „Woche der Menschlichkeit“ oder die Aktionswoche „Tu Dir was Gutes!“. 
Immer wieder Gelegenheiten für Menschen, die sonst nie zu uns finden 
würden, Begegnungsräume zu öffnen und mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Ich danke allen Künstler*innen und Referent*innen, die sich auf uns 
eingelassen haben, vor allem aber Jennifer Schmitt (momentum) und Klaus 
Becker (KEB) für all‘ das Wunderbare das entstehen konnte. 
 
Wir stehen mittlerweile auch in engen Beziehungen mit unserer KiTa und 
den Maximilian-Kolbe-Schulen. Unser Blick trifft Kinder, Jugendliche und 
Familien, aber auch Erzieher*innen, Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen – 
wir sind da in Freude und Leid – und durch dieses Netzwerk ist viel ent-
standen: Gottesdienste, Konzerte und auch andere Projekte. So ist viel 
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kulturelles Leben in unsere Kirche eingezogen – auch dank Marion Wildeg-
ger Bitz und ihre vielen musikalischen Kontakte. 
 
Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat schauen realistisch auf die jeweiligen 
Situationen vor Ort. Beide Räte sind offen für aktuelle Entwicklungen in 
Kirche und Gesellschaft und ich bin froh, dass wir in diesen Gremien weit 
über die „Diskussion um Würstchenpreise“ hinaus sind. 
 
Wir sind vernetzt mit vielen Akteuren des gesellschaftlichen Lebens in un-
seren Orten und freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit der Stadt 
Neunkirchen, dem Annaheim Wieblskirchen, den Feuerwehren aus unseren 
drei Orten, den Musikvereinen, der evangelischen Kirche und dem Diakoni-
schen Werk – hier alle aufzuzählen ist einfach unmöglich – auch den Unge-
nannten: Danke! 
 
Und natürlich bin ich dankbar für Sie alle, die Sie uns die Treue halten und 
Glauben und Leben mit uns teilen, die Gottesdienstbesucher*innen, die vie-
len Ehrenamtlichen, die uns ihre Zeit und Liebe schenken und all‘ denen, 
die neugierig bleiben und uns sporadisch begegnen. 
 
Ich weiß, die kommende Zeit wird nicht einfacher werden, sondern heraus-
fordernder. Aber mit all‘ dem was wir hier in unseren Orten haben, mit 
Menschen und Ideen, mit Mut dem Zeitgeist zu begegnen und im Vertrauen 
auf den Glauben, den wir in uns tragen, können wir Kirche gestalten und 
brauchen vor dem Neuen keine Angst zu haben. 
 
Ich freue mich darauf mit Ihnen und für Sie weiter da zu sein und zu ge-
stalten, 

Pfarrer Markus Krastl 
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Gemeindetreff Münchwies 
Montag, 05.10.2026, 15.00 – 
17.00 Uhr im Pfarrhaus in 
Münchwies 
 

Kontaktlinse 
Donnerstag, 08.10., 22.10. und 
05.11., 18.00 Uhr, Pfarrheim Wie-
belskirchen.  
 

Kirchenchor Wiebelskirchen 
dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 

Spielkreis, Krabbelgruppe 
mittwochs, jeweils 9.30 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 

Andacht in der Fachklinik 
Mittwoch, 07.10., 19.15 Uhr, 
Fachklinik Münchwies 

 

 

 
Chorausflug nach Speyer 
Der Kirchenchor der Heilgen Drei-
faltigkeit ist am Sonntag den 
06.09. mit dem Zug nach Speyer 
gefahren. 
Im Mittelpunkt stand die Dom-
führung. Frau Elisabeth Catior hat 
uns anderthalb Stunden mit inte-
ressanten Informationen über die 
baulichen Entwicklungen, die 

Besonderheiten des romanischen 
Kaiserdomes und die Malereien 
begeistert. Auch haben wir im 
Dom, der der Maria und dem hei-
ligen Stephnus geweiht ist, die 
Krypta besucht, die die größte im 
europäischen Raum ist. 
Danach ging es zum gemütlichen 
Mittagessen in das Restaurant 
Domhof.  

Anschließend haben wir die pro-
testantische Kirche Heilige Drei-
faltigkeit besichtigt. Eine spätba-
rocke Kirche, die uns mit ihrer 
bunten Ausmalung überrascht 
hat. 
Vor der Heimfahrt durfte ein Eis 
nicht fehlen. 
Bei sehr schönem Wetter ein ge-
lungener Ausflug. 

Susanne Jennewein 
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Leben wir in 
Krisenzeiten?   

[wieder] [noch] [andauernd] 
Das war die Ausgangsfrage am 
pastoralen Studientag in diesem 
Jahr. Die Fragen, die dahinterste-
hen: sind wir genügend auf Krisen 
vorbereitet? Wie sehen die Anfor-
derungen an die Seelsorge auf 
diesem Hintergrund aus? 
Als Hilfe und Unterstützung zur 
Beantwortung dieser Fragen 
wurde bereits ein ökumenische 
Rahmenkonzept „Seelsorge und 
Akutintervention im Spannungs-, 
Bündnis- und Verteidigungsfall“ 
erarbeitet. 
Natürlich kennen wir Krisen, wie 
Umgang mit persönlichen Schick-
salen, Krankheit, Todesfall, … Un-
sere Aufgabe als Seelsorger und 
Seelsorgerinnen, ist uns dabei be-
wusst und darauf wurden wir vor-
bereitet. Sie liegt darin - nach Be-
darf-, betroffenen Menschen zu 
helfen diese individuellen Krisen 
zu bewältigen. Helfen handlungs-
fähig zu sein, es zu bleiben oder 
wieder zu werden oder neu zu 
werden. (z.B. nach einem Sterbe-
fall mit dem Tod leben zu können, 
das Leben zu ordnen und die Zu-
kunft in die Hand nehmen zu kön-
nen.) 
Doch wie reagieren in einer Krise, 
die viele Menschen gleichzeitig 
herausfordert, wie bei der Flutka-
tastrophe 2021, dem Pfingst-
Hochwasser, oder auch 

Katastrophen, die -hoffentlich 
nicht- auf uns zukommen werden. 
Wie kann man erreichen, dass wir 
als Kirche, als Gemeinde und 
Seelsorgende uns gut in etwaigen 
Krisen einbringen können.?   
Das Konzeptpapier benennt fol-
gende Voraussetzungen, die im 
Vorfeld handlungsfähige Struktu-
ren schaffen: 
- Vernetzung mit anderen Akteu-

ren 
- klare Zuständigkeiten  
- professioneller Krisenkommuni-

kation.  
- vorhandene Ressourcen bün-

deln  
- frühzeitige Qualifizierung  
oder in einem Wort gesagt: ein 
guter Interventionsplan. 
Das ist eine Aufgabe, der wir uns 
in der kommenden Zeit auf den 
unterschiedlichsten Ebenen an-
nehmen müssen. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 

 
Wallfahrt in 

Wiebelskirchen: 
Dienstag, 13. Oktober  

Der letzte Wallfahrtstag des 
Jahres 2026 steht an – noch 
einmal wollen wir mit vielen 
Menschen feiern: 
15.00 Uhr Sakramentsandacht 
16.00 Uhr Zeit der Stille & 
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Vesper 
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18.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Pilgermesse & 
Abschluss an der Fatima-Kapelle 
 

Festpredigerin in der Pilgermesse 
(19.00 Uhr) wird Pastoral-
referentin Dr. Martina Fries sein. 
Sie ist Engagemententwicklerin 
im "Pastoralen Raum Lebach", 
daneben ist sie Supervisorin, 
Coach und Organisations-
beraterin, sowie Mitarbeiterin am 
theologisch-pastoralen Institut in 
Mainz. 
Das Pilgercafé mit Kaffee, Kuchen 
& Snacks und der Wallfahrts-
verkauf mit Kerzen, religiösen 
Gegenständen und Produkten aus 
dem „Orgelshop“, werden jeweils 
ab 15.00 Uhr geöffnet sein. 
Lassen Sie – durch Ihren Besuch 
– diesen Wallfahrtstag zu einem 
wunderbaren Abschluss werden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher*innen aus nah und 
fern! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Irischer Abend mit der 

Irish Folkband 
„Caracách“ 

Am Freitag, 23. Oktober 2026, 
findet um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit 
in Wiebelskirchen ein „Irischer 
Abend“ statt. 
Die Irish Folk Band „Caracách“, 
die im Saarland und in Rheinland-
Pfalz schon dem ein oder anderen 
bekannt ist, versteht es, die 

Besucherinnen und Besucher mit 
traditionellen und modernen 
Klängen von der grünen Insel zu 
begeistern. Dabei dürfen natürlich 
typisch irische Instrumente wie 
die Tin Whistle und das Akkor-
deon – übrigens das Instrument 
des Jahres 2026 – nicht fehlen. 
Unterstützt wird die Band, deren 
Namen sich aus den Anfangs-
buchstaben der Mitglieder zusam-
mensetzt (Carina Peitz, Raphael 
Petri, Caterina Bur und Christian 
Bur) von Gilbert Meßner, der in 
seinen Texten mal Besinnliches 
und mal Heiteres rund um das 
Thema „Irland“ vortragen wird.  

 
Dabei wird er sicherlich auf den 
heiligen Wendelin zu sprechen 
kommen, der ja als Mönch iro-
schottischer Herkunft im 6. Jahr-
hundert im Bistum Trier missio-
nierend tätig gewesen sein soll. 
Es wäre schön, an diesem Abend 
ein großes Publikum begrüßen zu 
dürfen! Der Eintritt ist frei! Im 

https://www.katholisch-sb.de/pastoraler-raum/mitarbeitende/index.html
https://www.katholisch-sb.de/pastoraler-raum/mitarbeitende/index.html
https://www.dgsv.de/berater/martina_fries/
https://bistummainz.de/bildung/tpi/index.html
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Anschluss wird ein kleiner Um-
trunk stattfinden; selbstverständ-
lich wird dabei auch das typisch 
irische Guinness und irischer 
Whiskey ausgeschenkt! 

Carina Peitz 

 
Gräbersegnung an 

Allerheiligen 
Zum Fest „Allerheiligen“ finden 
die Gräbersegnungen wie folgt 
statt:  
Sonntag, 1. November 2026, nach 
dem 10.00 Uhr Hochamt in Han-
gard auf dem Friedhof Hangard 
(ca. 11.15 Uhr), am Nachmittag 
jeweils um 15.00 Uhr auf den 
Friedhöfen in Münchwies und 
Wiebelskirchen mit kurzer An-
dacht an oder in den Friedhofs-
kapellen! 

Pfarrer Markus Krastl 

 

Allerseelen - 
Totengedenken 

In diesem Jahr finden die 
Gottesdienste zum Totenge-
denken, ganz besonders für die 
Verstorbenen unserer Pfarrei aus 
den vergangenen zwölf Monaten, 
wie folgt statt:  
Am Montag, 2. November 2026, 
um 18.00 Uhr, Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen; 
Sonntag, 8. November 2026, 
10.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 
Münchwies, und Sonntag, 15. 
November 2026, 10.00 Uhr, 
Kirche Hl. Familie / Hangard.  

Die Angehörigen der 
Verstorbenen der vergangenen 
zwölf Monate werden per Brief 
bereits vorab eingeladen. Wir 
freuen uns auch über rege 
Anteilnahme aller Menschen aus 
unseren Orten und darüber 
hinaus! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Der SR zu Gast  

in Hangard 
Liebe Mitchristinnen und -christen 
der Pfarrei Neunkirchen – Hl. 
Dreifaltigkeit! 
Am Sonntag, 01. November 
2026, ist der Saarländische 
Rundfunk bei Ihnen in der Kirche 
Hl. Familie in Hangard zu Gast. 
Im Hörfunkprogramm SR kultur 
übertragen wir live den Sonntags-
gottesdienst Ihrer Gemeinde. 
Deshalb beginnt der Gottesdienst 
um 10:04 Uhr und endet um 
11:00 Uhr. Ich freue mich sehr, 
dass die Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit 
mit Pfarrer Markus Krastl bereit 
war, die damit verbundenen Vor-
bereitungen auf sich zu nehmen. 
Das ist nicht selbstverständlich. 
Tausend Dank schon im Voraus! 
Die Übertragung von Gottesdiens-
ten ist ein Standbein der Katholi-
schen Rundfunkarbeit des Bis-
tums Trier beim SR. Auf diese 
Weise können wir vielen Men-
schen im Saarland und weit dar-
über hinaus, die aus beruflichen, 
gesundheitlichen oder auch al-
tersbedingten Gründen nicht am 
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Gemeindegottesdienst teilneh-
men können, eine Form der Mit-
feier der Sonntagsmesse ermögli-
chen. Es ist ein schönes und er-
mutigendes Zeichen, dass immer 
wieder Pfarrgemeinden wie Ihre 
bei diesem wichtigen Dienst der 
Verkündigung mitwirken. Eine 
kleine Bitte: Je größer Ihre Betei-
ligung und Ihr kräftiges Mitbeten 
und Mitsingen sein 
wird, desto besser wird die Bot-
schaft der Christinnen und Chris-
ten aus Hangard bei den Hörerin-
nen und Hörern ankommen! 
Hören können Sie den Gottes-
dienst auf UKW 91.3, im DAB+ 
Saar Angebot und im 
Internet auf SRkultur.de. 
Ich freue mich auch im Namen 
der Kollegen des SR im Übertra-
gungswagen auf den Gottesdienst 
in Ihrer Gemeinde, besonders 
auch auf die musikalische Gestal-
tung durch den Chor „DaCapo“ 
unter der Leitung von Pia Herr-
mann. 
Ich grüße ich Sie herzlich und 
wünsche Ihnen Gottes Segen auf 
Ihrem Weg. 
Luisa Maurer, Katholische Rundfunk-

arbeit Saarbrücken 

 

Aufruf zum  
Rundfunkgottesdienst 

Sofern es Ihnen möglich ist, neh-
men Sie bitte am Sonntag, 01. 
November 2026, am Gottesdienst 
zu Allerheiligen teil. Es ist schön, 
wenn die Beteiligung einer großen 

Gemeinde für die Hörerinnen am 
Radio mitzuerleben ist. Scheuen 
Sie nicht den Weg aus Münchwies 
oder Wiebelskirchen an diesem 
Morgen, sondern kommen Sie 
und feiern Sie mit vielen Men-
schen, die diesen Gottesdienst zu 
Hause verfolgen. 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Woche der Menschlich-
keit: 07. – 14.11.2026 

Die diesjährige Woche steht unter 
dem Motto: „Mensch sein. 
Mensch bleiben. Menschlich-
keit teilen.“ 
Eröffnet wird die Woche bereits 
am Samstag, 07.11.2026, um 
18.30 Uhr mit einem besonde-
ren Gottesdienst mit Bildungsim-
pulsen und anschließendem Aus-
tausch in der Pfarrkirche Hl. Drei-
faltigkeit Wiebelskirchen. 
Im Mittelpunkt des Abends steht 
die Frage, was Menschlichkeit 
heute konkret bedeutet. Ausge-
hend vom Vorbild des Heiligen 
Martin wird der Blick auf Men-
schen gerichtet, deren Würde und 
Teilhabe im Alltag oft gefährdet 
sind. Die Teilnehmenden erhalten 
Einblicke in die Lebenswirklichkeit 
obdachloser Menschen und erfah-
ren, wie sich Ehren- und Haupt-
amtliche in der Wärmestube Saar-
brücken Tag für Tag für Men-
schenwürde, Solidarität und sozi-
ale Teilhabe einsetzen. 
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Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, mit Mitar-
beitenden der Wärmestube per-
sönlich ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und mehr dar-
über zu erfahren, wie diese wich-
tige Arbeit unterstützt werden 
kann. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
junge und ältere Menschen, die 
sich für Fragen der Menschlich-
keit, der sozialen Verantwortung 
und für die Lebenswirklichkeit der 
Gäste der Wärmestube interessie-
ren. 
Mitwirkende: Pfarrer Markus 
Krastl, Gemeindereferentin Clau-
dia Busch, KEB-Bildungsreferent 
Klaus Becker, Klaus Birkenberger 
(Wärmestube Saarbrücken) 
Der Zeit.Raum. am Sonntag, 
08.11.2026, 18.00 Uhr, Pfarr-
kirche Hl. Dreifaltigkeit findet 
unter dem Leitgedanken „Wie 
klingt Menschlichkeit?“ statt. 
Die Veranstaltung schafft einen li-
terarischen, poetischen und geist-
lichen Zugang zum Begriff der 
Menschlichkeit. Mit Liedern und 
Texten werden unterschiedliche 
Facetten menschlichen Miteinan-
ders, von Mitgefühl, Würde, Hoff-
nung und Verbundenheit hörbar 
und erfahrbar gemacht. 
Ein besonderer Akzent des 
Abends ist die erstmalige Präsen-
tation einer illuminierten Schale 
durch den Glaskünstler Markus 
Hohlstein. Das Kunstwerk ist im 
Rahmen der Glückswoche im 

Frühjahr entstanden und setzt ei-
nen sichtbaren künstlerischen Im-
puls innerhalb der Veranstaltung. 
Der Abend lädt dazu ein, innezu-
halten, sich berühren zu lassen 
und dem Thema Menschlichkeit 
auf sinnliche, nachdenkliche und 
spirituelle Weise zu begegnen. 
Im Rahmen der Aktionswoche 
lädt die Aktion „Kauf eins mehr“ 
am Mittwoch, 11.11.2026, 
von 09.00 bis 18.00 Uhr dazu 
ein, Menschlichkeit ganz praktisch 
werden zu lassen. 
Am Ein- und Ausgang der 
WASGAU-Filiale Wiebelskir-
chen werden Lebensmittelspen-
den für die Neunkircher Tafel des 
Caritasverbandes Schaumberg-
Blies e. V. gesammelt. Kundinnen 
und Kunden sind eingeladen, 
beim Einkauf ein Produkt mehr zu 
kaufen und dieses für Menschen 
in schwierigen Lebenslagen zu 
spenden. 
Die Aktion verbindet praktisches 
Engagement mit Information und 
Begegnung: Teilnehmende erfah-
ren mehr über die Arbeit der 
Neunkircher Tafel und darüber, 
warum das Teilen von Lebensmit-
teln ein konkretes Zeichen von 
Solidarität und Menschlichkeit ist. 
Mitmachen können interes-
sierte Erwachsene und Ju-
gendliche, die sich sozial en-
gagieren möchten. Informa-
tion und Anmeldung über das 
Pfarrbüro in Wiebelskirchen 
06821-52107. 
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Am Donnerstag, 12.11.2026, 
18.30 Uhr, lädt Pfarrer Markus 
Krastl zu einem besonderen 
Abend in die Barbarakapelle 
Wiebelskirchen ein. 
An diesem Abend nähern sich die 
Teilnehmenden dem Thema 
„Menschlichkeit“ mit einer kreati-
ven und zugleich tiefgehenden 
Methode: dem Bibliolog. Diese 
Form der Auseinandersetzung mit 
biblischen Texten verbindet Bibel 
und Dialog und eröffnet neue per-
sönliche und gemeinschaftliche 
Zugänge zur Heiligen Schrift. 
Im Bibliolog wird eine biblische 
Geschichte gemeinsam lebendig. 
Die Teilnehmenden versetzen sich 
in Situationen und Figuren hinein 
und entdecken dabei unterschied-
liche Perspektiven auf den Ebe-
nen von Fühlen, Denken und Han-
deln. Dabei gilt: Jeder kann mit-
machen, niemand braucht beson-
dere Vorkenntnisse oder darstel-
lerische Fähigkeiten. Alle Antwor-
ten dürfen sein, sind willkommen 
und bekommen ihren Raum. 
Der Abend lädt dazu ein, Worte 
der Bibel auf neue Weise zu erle-
ben, sich berühren zu lassen und 
Impulse für den eigenen Glauben 
und das eigene Verständnis von 
Menschlichkeit mitzunehmen. Die 
Veranstaltung richtet sich an Er-
wachsene und bibelinteressierte 
Menschen, die sich auf kreative 
Weise mit Glaubensfragen und 
dem Thema Menschlichkeit ausei-
nandersetzen möchten. 

Information und Anmeldung 
über das Pfarrbüro in Wie-
belskirchen 06821-52107. 
Miteinander frühstücken und ins 
Gespräch kommen, das wollen 
wir am Samstag, 14.11.2026, 
9.00 - 11.00 Uhr, im Pfarr-
heim Hl. Dreifaltigkeit Wie-
belskirchen. 
Was bedeutet Menschlichkeit in 
einer Zeit, in der gesellschaftliche 
Spannungen, persönliche Belas-
tungen und strukturelle Grenzen 
spürbar zunehmen? Wie kann es 
gelingen, im beruflichen Alltag, im 
Miteinander und in herausfor-
dernden Situationen menschlich 
zu handeln – und dabei selbst 
Mensch zu bleiben? 
Das Impulsfrühstück lädt Er-
wachsene dazu ein, diesen Fra-
gen gemeinsam nachzugehen. 
Bei einem gemeinsamen Früh-
stück berichten Vertreter*innen 
aus kirchlich-caritativen Einrich-
tungen aus ihrer Praxis und ihrem 
persönlichen Erleben. Kurze Im-
pulse eröffnen Einblicke in unter-
schiedliche Arbeitsfelder und la-
den dazu ein, über Menschlichkeit 
als Haltung, Aufgabe und Heraus-
forderung ins Gespräch zu kom-
men. 
Zu Gast sind Mitarbeitende der 
Lebensberatung Neunkirchen, 
des Caritasverbandes Schaum-
berg-Blies e. V. und des Sozial-
dienstes Katholischer Frauen und 
Männer für den Landkreis 
Neunkirchen (Betreuungsverein). 
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Die Gäste erzählen, wie sie in ih-
rem beruflichen Umfeld Mensch-
lichkeit erleben, wo sie an Gren-
zen stoßen und warum sie sich 
Tag für Tag für ein menschliches 
Miteinander einsetzen. Im Mittel-
punkt stehen nicht nur fachliche 
Perspektiven, sondern auch per-
sönliche Erfahrungen, Überzeu-
gungen und Visionen. 
Das Format lebt bewusst vom 
Austausch: Nach kurzen State-
ments von jeweils etwa 5 bis 7 Mi-
nuten entsteht Raum für Fragen, 
Resonanzen und Dialog mit den 
Frühstücksgästen. So wird das 
Impulsfrühstück zu einer offenen 
Bildungs- und Begegnungsveran-
staltung, die zum Nachdenken, 
Zuhören und Mitreden einlädt. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
Erwachsene, die sich mit Fragen 
von Menschlichkeit, sozialer Ver-
antwortung und gesellschaftli-
chem Zusammenhalt auseinan-
dersetzen möchten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine Spende 
ist möglich. 
Information und Anmeldung 
über unser Pfarrbüro in Wie-
belskirchen 06821-52107. 
Wir danken jetzt schon allen Men-
schen, die sich als Referent*in-
nen, Künstler*innen und Mitarbei-
ter*innen an dieser Woche betei-
ligen. Parallel dazu gibt es auch 
eine Online-Kampagne „50 Worte 
Menschlichkeit“ – auch all‘ den 
Menschen, die sich hier beteiligt 

haben, sagen wir von ganzem 
Herzen „DANKE“! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Firmung 2027 

Teil der aktuellen Firmvor-berei-
tung in unserem „Pastoralen 
Raum Neunkirchen“ werden zwei 
„Multimediale Gänge“ sein. Stel-
len sie sich einfach verschiedene 
Stationen vor, die im gesamten 
Kirchenraum verteilt sind. Im Ab-
stand von je 12 Minuten geht je-
weils ein*e Firmbewerber*in 10 
Stationen ab und kommt über die 
gestellten Impulse und Fragen ins 
Nachdenken über den eigenen 
Lebensweg. 
Rund 150 junge Menschen haben 
sich für das Angebot der Firmvor-
bereitung im „PR Neunkirchen“ 
entschieden. Der erste der beiden 
Stationenwege wird in der Zeit 
14. - 22. Oktober 2026 in unserer 
Pfarrkirche Wiebeslkirchen statt-
finden. Gerne können Sie sich die 
Stationen im Rahmen der Öffnung 
der Kirche zu den Gottesdienstzei-
ten anschauen. 

Pfarrer Markus Krastl 
 

Pressenachricht der KEB  

 Friedhofscafé „Für die Menschen 
da“ am 08. Oktober 2026 auf dem 
Neunkircher Zentralfriedhof Der 
Pastorale Raum Neunkirchen lädt 
erneut gemeinsam mit der Katho-
lischen Erwachsenenbildung 
Saarbrücken, dem Ambulanten 
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Hospiz St. Josef Neunkirchen, 
dem SAPV-Team Neunkirchen/St. 
Wendel sowie dem Kinderhospiz- 
und Palliativteam Saar zu einem 
Friedhofscafé auf dem Neunkir-
cher Zentralfriedhof ein. Am Don-
nerstag, 08. Oktober 2026, findet 
von 14.00 bis 16.00 Uhr vor der 
Einsegnungshalle das Fried-
hofscafé „Für die Menschen da“ 
statt. Bei einer Tasse Kaffee kön-
nen Besucherinnen und Besucher 
in ungezwungener und ruhiger 
Atmosphäre miteinander ins Ge-
spräch kommen sowie Informati-
onen und Beratung zu den The-
men Sterben, Tod und Trauer er-
halten. Seelsorgerinnen und Seel-
sorger aus dem Pastoralen Raum 
sowie Mitarbeitende der beteilig-
ten Beratungsdienste stehen für 
persönliche Gespräche zur Verfü-
gung und bieten Unterstützung in 
Trauer- und Sterbesituationen an. 
Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, bei einer Führung interes-
sante Anekdoten und Wissens-
wertes über den Friedhof zu er-
fahren. Dabei erhalten Interes-
sierte auch Einblicke in die ver-
schiedenen Bestattungsmöglich-
keiten auf dem Neunkircher 
Zentralfriedhof. 

 
Mut haben - Mut finden - 

Mut beweisen 
Die AG Frauen im Pastoralen 
Raum Neunkirchen lädt am Frei-
tag, 13.November, herzlich zu 

einem besonderen Mutweg in die 
Kirche St. Marien, Neunkirchen, 
Marienplatz 1 ein. 
Von 17:00 -21:00 Uhr können 
verschiedene Stationen zum 
Thema ‚Mut‘ besucht werden. 
Lichtinstallation in der Kirche und 
Livemusik mit Harfe (Lilli Weber), 
Gruppe Klangvoll und Keyboard 
und Saxophon (Stefan Reckten-
wald u. Susanne Thobae) zu jeder 
vollen Stunde runden den Abend 
ab. 
Mut brauchen wir in dieser Zeit 
besonders, aber ihn zu haben ist 
nicht einfach.  
Der Mutweg soll eine spirituelle 
Hilfe sein. Gerne können Sie sich 
auch mit Gruppen kommen. Bitte 
dann eine kurze Rückmeldung ge-
ben. 
Bei Rückfragen melden Sie sich 
gerne bei Ursula Zewe-Petry, 
06821/730056 oder ursula.zewe-
petry@bistum-trier.de 
 

momentum 
Oktober 2026 

Bewegt in den Tag 
Do, 1.10., 10.15 bis 10.45 Uhr  

 

momentum meets Weißer 
Ring 
Fr, 2.10., 11.00 bis 12.00 Uhr  

 

“So bunt wie das leben.Hos-
piz" - Hospizkerzen  
Das Ambulante Hospiz St. Josef 
Neunkirchen und der Kinderhos-
pizdienst Saar laden Sie am Mitt-
woch, 7.10. zum Begegnungscafé 

mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
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im momentum ein.  Von 10.00 bis 
14.00 Uhr verteilen Mitarbei-
ter*innen des Ambulanten Hos-
pizdienstes Hospizkerzen an Pas-
santen und Besucher. Ebenso ist 
der Hospizdienst am Freitag, 9. 
Oktober von 10.00 bis 14.00 Uhr 
mit einem Stand vor Ort.  
 

Liedernachmittag 
Freitag, 9.10., 14.00 - 15.00 Uhr  
 

Tanze durch die Jahreszeiten 
Freitag, 9.10. von 15.30 bis 17.00 
Uhr. Es sind keine tänzerischen 
Vorkenntnisse nötig. Anmeldung: 
06821-1799567 bis 6.10.2026. 
Für die Veranstaltung wird kein 
Teilnehmerbeitrag erhoben. 
 

Spielenachmittag  
Mittwoch, 14. Oktober 14.00 bis 
15.00 Uhr  
 

Stress lass nach! – Vortrag 
Mittwoch, 14. Oktober von 17.00 
bis 19.00 Uhr. Marion Latz (Bil-
dungsreferentin der KEB Sbr.) 
richtet sich an Erwachsene mit 
Alltags- und Berufsbelastung so-
wie Menschen, die sich präventiv 
mit Stressbewältigung beschäfti-
gen möchten. Thematisiert wer-
den die Entstehung von Stress, 
seine Funktion, gesundheitliche 
Auswirkungen sowie Vorbeugung 
und bewussten Umgang damit. 
Übungen und Austausch runden 
das Angebot ab. Anmeldung bis 
zum 12.10.:   06821-1799567. 
 

Angehörigengruppe Demenz 
Donnerstag, 15. Oktober von 
16.30 bis 18.30 Uhr  

„Die Vielfalt der Nahe entde-
cken“ - Weinprobe  
Freitag, 16.10. um 18.00 Uhr. 
Im Mittelpunkt stehen die der 
Nahe – vom Riesling über Grau-
burgunder bis hin zu Rotweinen. 
Neben der Weinverkostung erfah-
ren die Gäste Wissenswertes über 
die Region, ihre Menschen und 
ihre Weinkultur. Die Teilnahme 
kostet 15 € pro Person. Anmel-
dungen sind direkt im momentum 
und unter 06821-1799567. 
 

"Mama und Co" zum Thema: 
Elterngeld & Elternzeit 
Am Montag, 19. Oktober von 
18.00 bis 20.00 Uhr findet die In-
formationsveranstaltung im Be-
gegnungscafé statt. Sie erhalten 
an diesem Abend einfache Erklä-
rungen zu den Themen Elterngeld 
und Elternzeit und eine Orientie-
rung vom Antrag bis zur Eltern-
zeit. Eine Anmeldung ist vorab er-
forderlich beim SkF telefonisch 
unter 06821-13041 oder per mail 
an: m.matula@skf-saarland.de.  
 

Gehirnjogging 
Mi, 21.10., 14.00 bis 15.00 Uhr  
 

„Neunkirchen liest...geheim-
nisvoll“ – Literaturabend  
Am Mittwoch, 21.10. um 19.00 
Uhr präsentieren Lizzy Lismann 
und Uwe Andresen gekonnt ge-
heimnisvolle Texte und Lieder un-
ter der Überschrift des Abends. 
Karten gibt es im Vorverkauf im 
momentum und an der Abend-
kasse für 8 €. 
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Smartphone Stammtisch 
Der Smartphone Stammtisch für 
Senioren findet statt am 23. und 
30.10. jeweils von 10.30 bis 12.00 
Uhr. Die Teilnehmenden-zahl ist 
auf 10 Personen pro Termin be-
grenzt, daher ist eine Anmeldung 
für jeden Termin erforderlich.  
 

Second Hand Kleidermarkt 
Am Sonntag, 25.10. von 13.00 bis 
16.00 Uhr bieten wir guterhaltene 
Winterkleidung preiswert zum 
Verkauf an. Wir freuen uns auch 
über gut erhaltene Kleidung, die 
Sie aussortieren möchten. Ihre 
Kleiderspende nehmen wir im mo-
mentum ab dem 21.10. während 
der Öffnungszeiten entgegen. Wir 
nehmen keine schmutzige und 
kaputte Kleidung, Bettwäsche, 
Unterwäsche, Schuhe und Hosen. 
Der Erlös des Kleidermarktes ist 
für die soziale Arbeit des momen-
tum bestimmt. 
 

Kinonachmittag 
Freitag, 30. Oktober, 15.30 Uhr 
im momentum.  
 

Vorsorgefrühstück, Thema: 
„Bestattungsvorsorge“ 
Dienstag, 3.11., 9.30 bis 10 Uhr.  
Dabei geht es darum zu Lebzeiten 
selbstbestimmt Entscheidungen 
zu treffen und Angehörige im 
Ernstfall zu entlasten.  
Ein Bestatter ist vor Ort, um zu in-
formieren und Fragen zur beant-
worten. Anmeldung bis 31.10. 
 

Handarbeitsstammtisch  
Samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr  

Beratungszeiten im Oktober 
● Allgemeine Sozialberatung  

Donnerstag, 1. & 15. & 29. Ok-
tober, 14.30-16 Uhr 

 

● Vorsorgeberatung und Pa-
tientenverfügung 
Donnerstag, 8. & 22. Oktober, 
14.00 bis 15.30 Uhr 

 

● Lebensberatung zu Part-
nerschafts- und Erzie-
hungsfragen 
Mi, 28.10., 13.30 bis 15.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot für An-
gehörige von schwerkran-
ken und sterbenden Men-
schen 
Donnerstag, 1. & 15. & 22. & 
29.10., 11.30 bis 13.00 Uhr 

● Gesprächsangebot Kinder-
hospiz und -palliativteam  
Do, 8.10., 11.30 bis 13.00 Uhr 

 

● Demenzsprechstunde 
Mittwoch, 21. Oktober, 10.30 
bis 12.30 Uhr 

   

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im momen-
tum statt. Kurzfristige Änderun-
gen sind möglich. 
momentum-Kirche am Center, 
Bliespromenade A1, 66538 NK 
www.momentum-nk.de 
momentum-nk@bistum-trier.de   
-    Tel.: 06821-1799567 

Hauptamtliches Leitungsteam: 
Gemeindereferentin Katja Groß  

Pastoralreferentin Jennifer Schmitt 

http://www.momentum-nk.de/
mailto:momentum-nk@bistum-trier.de


15 

Neunkircher Tafel:  
Ein neues Zuhause für 

gelebte Solidarität 
Tag der offenen Tür am 

19.10.2026 
Neuer Standort in der Steinwald-
straße mit mehr Platz, besseren 
Bedingungen und einer langfristi-
gen Perspektive. 
Neunkirchen – Ein neuer Ort, ein 
gemeinsamer Kraftakt und viele 
Menschen, die mit angepackt ha-
ben: Die Neunkircher Tafel hat ihr 
neues Zuhause in der Steinwald-
straße 123 gefunden. Seit Juli 
werden hier Lebensmittel ausge-
geben und Menschen unterstützt, 
die auf diese Hilfe angewiesen 
sind. Die Suche nach einem ge-
eigneten Standort stellte den 
Caritasverband Schaumberg-Blies 
e. V. vor eine große Herausforde-
rung. Eine Lösung ergab sich 
schließlich im ehemaligen Pfarr-
heim der Kirchengemeinde St. 
Marien. „Wir haben jetzt deutlich 
mehr Möglichkeiten, die Tafelar-
beit zu gestalten“, sagt Thomas 
Mörsdorf, Fachdienstleiter des 
Caritasverbandes und Leiter der 
Neunkircher Tafel. Die neuen 
Räume bieten zusätzlichen Platz 
für die Lagerung und Ausgabe der 
Lebensmittel, einen geschützten 
Wartebereich und ein separates 
Büro für Gespräche. Auch die 
gute Busanbindung erleichtert 
den Besuch der Tafel. Im Jahr 
2025 versorgte die Neunkircher 

Tafel insgesamt über 35.000 
Menschen aus rd. 12.000 Haus-
halten mit Lebensmitteln. Über 40 
Prozent davon waren Kinder. Hin-
ter diesen Zahlen stehen Men-
schen, für die die Tafel eine wich-
tige Unterstützung im Alltag be-
deutet. Mit dem neuen Standort 
soll die Ausgabe künftig wieder 
persönlicher gestaltet werden.  
Doch die Neunkircher Tafel bietet 
mehr als nur Nahrungsmittel. Dirk 
Schmitt, Caritasdirektor, be-
tont: „Wir interessieren uns in 
erster Linie für den Menschen hin-
ter der Bedürftigkeit und bieten 
weitergehende Beratungsleistun-
gen an. Über „Tafel plus“ können 
so die Menschen über die Lebens-
mittelversorgung hinaus weiter-
führende Unterstützung und Sozi-
alberatung erhalten.“ 
Der Caritasverband Schaumberg-
Blies e. V. bedankt sich herzlich 
bei der Kirchengemeinde St. Ma-
rien für die sehr gute Zusammen-
arbeit. Ebenso gilt der Dank allen 
Ehrenamtlichen und Unterstüt-
zern, die den Umzug möglich ge-
macht haben. 
Um der Öffentlichkeit die neuen 
Räumlichkeiten näher vorzustel-
len, findet am Montag, 
19.10.2026, ab 11:30 Uhr ein Tag 
der offenen Tür statt, um in locke-
rer, ungezwungener Atmosphäre 
miteinander in den Dialog zu 
kommen. Damit die Neunkircher 
Tafel auch künftig Menschen mit 
Lebensmitteln versorgen kann, ist 
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sie auf Unterstützung angewie-
sen. Denn die steigende Nach-
frage und die wachsenden Kosten 
für die vorzuhaltende Infrastruk-
tur belasten den Betrieb der Tafel 
erheblich. Hohe Ausgaben für 
Transport, Lagerung und die Ein-
haltung von Hygienestandards – 
insbesondere bei Lebensmitteln – 
stellen große Herausforderungen 
dar. 
Wer die Tafel finanziell unterstüt-
zen möchte, kann dies über das 
Spendenportal tun. Hierzu den 
folgenden QR-Code scannen: 

 

 

 

 
 
 
 

Kontakt:  
Caritasverband Schaumberg-Blies  
Hüttenbergstr. 42, 66538 NK 
www.caritas-schaumberg-blies.de 
 

Dirk Schmitt 
Caritasdirektor 
Telefon: 06821/9209-13 

d.schmitt@caritas-nk.de 
 

Kimberley Hoyer 
Kommunikation und Marketing 

Telefon: 06821/9209-52 
k.hoyer@caritas-nk.de 

 

 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  
Wbk 05.09. Anton Wilden 
 

Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir den Neugetauften 
ganz herzlich und freuen uns mit den Familien und Paten. 
 

Das Ja-Wort geben sich in: 

Wbk 05.09. Mafalda Carrera & Vincenzo Vitale 
 

Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen auf dem gemeinsa-
men Lebensweg. 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

Friedrich Müller  Münchwies 70 Jahre 
Dorothea Schröck  Wiebelskirchen 79 Jahre 
Hans Kirsch  Wiebelskirchen 92 Jahre 
Antonio  Evangelista Wiebelskirchen 79 Jahre 
 

Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet und durch die Feier der hl. Messe ver-

bunden. 

http://www.caritas-schaumberg-blies.de/
mailto:d.schmitt@caritas-nk.de
mailto:k.hoyer@caritas-nk.de
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GOTTESDIENSTE  

Freitag, 02.10. 
Wbk 15.00 Wort-Gottes-Feier im Annaheim 

Samstag, 03.10. 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse zum Erntedank 

Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
Ha 10.00 Hochamt zu der Kirchweih und Erntedank 

Leb. und Verst. der Familie Roszak und Didion, Alfred Hennes, 
Hubert Peter, Karl Buchholz, Rosemarie Strauch 

Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 

Samstag, 10.10. 

Wbk 15.30 Taufe 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
Barbara Knodt, Gertrud Horst, Josef Körber 

Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Mü 10.00 Hochamt  Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 
Ehel. Johanna und Herbert Degel 

Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Dienstag, 13.10. Wallfahrt 
Wbk 15.00 Sakramentsandacht 
  16.00 Stille in der Kirche und Beichtgelegenheit 
  17.00 Vesper 
  18.00 Rosenkranzgebet in ital. Sprache (Fatimakapelle) 
   Rosenkranzgebet in deutscher Sprache (Kirche) 
Wbk 19.00 Pilgermesse 

Anna Maria Veith und Leb. Und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, Yvonne Szepe und verst. Angehörige, Leb. und 
Verst. der Familie Gard-Welker, Thomas Kloter, Inge und 
Darius Skorupa und verst. Angehörige, Ehel. Elisabeth und 
Otto Hofmann, Leb. und Verst. der Familie Becker-Schmidt, 
Luigi Di Rosa, Walter und Marianne Geiger, Emilia Thomann 
und Karl Thul 
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Samstag, 17.10. 

Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
Gesundheit einer Familie 

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Ha 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 
Ingeborg Sander, Ehel. Maria und Ludwig Müller und Sohn 
Manfred, Marianne und Willi Roszak, Familie Klär-Didion 

Samstag, 24.10. 
MISSIO KOLLEKTE 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO KOLLEKTE 

Mü 10.00 Hochamt   
Anna und Willi Bethäuser, alle Verstorbene der Familie Jürgen 
Baldauf, Theo Schulz Eltern und Geschwister, Verst. der Fami-
lie Else Hennes, Martin Hans, Elfriede und Hilarius Hans, Hei-
ner Hau, Wolfgang Batz, Christoph Basler, Günter Basler, Die-
ter Hans, Jörg Hoff, Marianne Reiter 

anschl. Verkauf Fairer Handel 

Samstag, 31.10. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse Kollekte f. d. Dreifaltigkeitskirche 
anschl. Verkauf Fairer Handel 

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 
Ha 10.00 Hochamt anschl. Gräbersegnung 

Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 

Mü 15.00 Andacht anschl. Gräbersegnung 

Wbk 15.00 Andacht anschl. Gräbersegnung 

Montag, 02.11. Allerseelen 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
Wbk 18.00 Hl. Messe mit Totengedenken 

Freitag, 06.11. 

Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 

Mü 18.00 Hl. Messe  
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Samstag, 07.11. 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
- Zählung der Gottesdienstbesucher- 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
- Zählung der Gottesdienstbesucher- 

Sonntag, 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

Mü 10.00 Hochamt mit Totengedenken 
- Zählung der Gottesdienstbesucher- 

Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 

 Pfarrbüro:  
: 06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: heilige-dreifaltigkeit-neunkir-
chen@bistum-trier.de 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 

Mo,Di,Do,Fr   8.00 bis 12.00 Uhr 

Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

 

Am 15.10. ist Annahmeschluss für Intentionen und Vormeldungen für den  

Pfarrbrief November. 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 

Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111 

Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 

Gem.ref. Claudia Busch 06821/ 952387 Kath. Kindertagesstätte 06821-53730 

Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev.Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 

Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821/ 53821 

Geschäftskonto:  
Katholische Kirchengemeinde Neunkirchen Hl. Dreifaltigkeit 
Bank 1 Saar 
IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 
BIC: SABADE5S 

Spendenkonto Förderkreis: 
Katholische Kirchengemeinde Neunkirchen Hl. Dreifaltigkeit  
Sparkasse Neunkirchen 
IBAN: DE21 5925 2046 0050 0211 41 
BIC: SALADE51NKS 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 

 


